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AHA fordert ökologisch verträgliches Gesamtkonzept für die 

Peißnitz 
 

Angesichts der jüngst realen Hochwassersituation hält es der Arbeitskreis Hallesche 

Auenwälder zu Halle (Saale) e.V. (AHA) für dringend geboten, dass im Jahr 2008 

vom Stadtrat der Stadt Halle (Saale) beschlossene sogenannte Leitbild zur Peißnitz 

komplett zu überarbeiten sowie tiefgründiger und auf einer breiteren Basis zu diskutie-

ren. Das bisher vorgelegte Leitbild der Stadt Halle (Saale) zeugt nach Auffassung des 

AHA davon, dass es der komplexen ökologischen, hydrologischen, kulturellen und 

touristischen Bedeutung der Peißnitzinsel nicht im erforderlichen Umfang gerecht 

wird. Die angedachten Brückenneupläne und Holzungsmaßnahmen im Ufergehölzbe-

stand haben im Falle einer Umsetzung, massive Störungen bzw. Zerstörungen zur Fol-

ge. Dabei hat sich der Auengehölzbestand an den Saaleufern in einem Zeitraum von 

30 Jahren erfreulicherweise sukzessiv naturnaher und standortgerechter entwickelt. 

Diese Entwicklung gilt es aus ökologischen, aber auch aus finanziell-materiellen Grün-

den nicht durch massive menschliche Eingriffe zu behindern bzw. zu stören. Darüber 

hinaus gilt es die Versiegelungen im unmittelbaren Hochwassereinzugsgebiet zu ver-

ringern und den Kfz.-Verkehr weiter auf den Liefer- bzw. Versorgungsverkehr zu be-

schränken. Andere Entwicklungen widersprechen auch dem mehrheitlichen Willen 

von 6.000 befragten Hallensern im Rahmen einer Studie des Institutes für Soziologie 

aus dem Jahre 2006.  

In dem Zusammenhang verweist der AHA nochmals auf eigene konzeptionelle Vor-

schläge, wozu die sukzessive Entwicklung eines Auenwaldes auf dem Gelände der 

früheren Ausstellungshallen, in der früheren Gartenanlage nördlich des Gutes Gimritz, 

die Wiederherstellung eines wechselfeuchten Gebietes im Nordteil der Peißnitz, die 

umfassende Entsiegelung der asphaltierten Flächen im zentralen Teil der Insel, unweit 

des Peißnitzhauses sowie die „Stellungnahme zum Entwurf des Leitbildes zur Umges-

taltung der Peißnitz“ vom 08.09.2008 zählen.  

Deshalb betont der AHA nochmals, dass es dringend erforderlich ist, dass ein öffent-

lich diskutiertes Leitbild angemessen Natur-, Umwelt- und Landschaftsschutz, Kultur 

und Naherholung in Einklang bringen muss. Dazu gehört neben dem Schutz, Erhalt 

und der Erweiterung naturnaherer Bereiche und der Eindämmung des Autoverkehrs 

auf notwendige Lieferfahrten u.a. auch die Einrichtung eines alters- und interessen-

übergreifenden Bürgerhauses im früheren Pionierhaus, ein fundierter Naturerkennt-

nispfad und umwelt- und naturfreundliche Kulturveranstaltungen im Bühnenbereich. 

Der AHA warnt davor, Aktivitäten anzugehen, welche der Bedeutung der Peißnitz als 

Lebens- und Rückzugsraum für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten, Hochwasseraus-
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breitungsraum sowie ihrer Funktion als naturbezogener Erholungsraum für die Hallen-

ser und Hallenserinnen und ihren Gästen entgegensteht.  

Der AHA ist ferner der Meinung, dass die vom Beigeordneten für Jugend, Schule, So-

ziales und kulturelle Bildung der Stadt Halle (Saale), Tobias Kogge mehrfach vorge-

schlagene Umsetzung des Planetariums aus der hochwasserbeeinflussten Aueninsel 

Peißnitz heraus, ernsthaft verfolgt werden sollte.  

Auf jeden Fall beabsichtigt der AHA seine Aktivitäten auf der halleschen Peißnitzinsel 

zu intensivieren. In dem Zusammenhang ruft der AHA erneut zur Mitarbeit in seiner 

seit dem 29.05.1983 bestehenden Peißnitzgruppe auf. Wer Interesse hat in der Grup-

pe mitzuwirken, wende sich bitte an folgende Anschrift: 
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